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JA, JETZT ERINNERE ICH MICH 
AN DEN TAG, AN DEM DU MIR 
ERSCHIENEN BIST. WIE KONNTE 

ICH IHN VERGESSEN?

DU, DIE DU MICH SO LANGE FASZINIERT 
HATTEST… IN DER MORGENDÄMMERUNG 

JENES TAGES LAG AUF DEN TRÜBEN 
WASSERN DER SÜMPFE EIN DÜSTERER, 

BLUTROTER SCHIMMER…

DÜSTER WIE DIE MELANCHOLIE, 
DIE DAMALS DAS HERZ MEINER 

MUTTER BEFALLEN HATTE.

EINE BITTERKEIT, 
DIE ICH LINDERN 

KONNTE…

… WENN ICH IHR EINIGE DER SELTE‑
NEN, KÖSTLICHEN FRÜCHTE BRACHTE, 
DIE NUR AN SCHWER ZUGÄNGLICHEN 

ORTEN ZU FINDEN WAREN.

UND OHNE ES ZU 
MERKEN, HATTE ICH 
MICH IN DIE SÜMPFE 

VERIRRT.

EIN VERBOTENER ORT, 
DENN ALLE FÜRCHTETEN 

DIE VERSTÖRENDEN SPIE‑
GELUNGEN IHRER WASSER.

MMH…

GLEICH… 
HABE 

ICH… SIE!

MAN SAGTE, SIE 
SAUGEN DAS LEBEN 

IN SICH AUF…

… WAREN SIE AN 
JENEM TAG SO 
SATT, DASS SIE 

SICH MIT MEINEM 
GEIST ZUFRIEDEN‑

GABEN?
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OH NEIN!
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ALS HABE SIE 
GEWOLLT, DASS 

ICH IN DEN FLUSS 
FALLE…

DIE SCHLANGE 
HATTE MICH NICHT 

GEBISSEN.

… DORTHIN!

… DASS MICH 
DIE STRÖMUNG 

FORTTRÄGT, 
GENAU…



SSSSSSSS…

!!



SIMGWA 
FUNGZAHA…
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AN JENEM TAG, LAYLA, KAMST DU 
MIR SINNLICH UND LASZIV VOR. SO 

BETÖREND WIE ERSCHRECKEND.

ANDERS ALS BEI FRÜHE‑
RER BEUTE HATTEN DEINE 
AUGEN KEINE BEGIERDE IN 

MIR ENTDECKT.

VIELLEICHT HAST DU DARUM 
BESCHLOSSEN, MICH DEINEN 
BLUT ROTEN SÜMPFEN LEBEND 

ENTKOMMEN ZU LASSEN.

ICH HATTE ALLES SAMMELN 
UND ERJAGEN KÖNNEN, WAS 

WIR BRAUCHTEN, MEINE  
MUTTER UND ICH.

DIE ZEIT DRÄNGTE,  
UNSERE NAHRUNGSVORRÄTE 

GINGEN ZUR NEIGE. WIR 
HATTEN NICHT DIE MITTEL, 

UM SORGENFREI ZU LEBEN…

… IN NOSGREY, 
DER HAUPT‑
STADT DES 

KÖNIGREICHS 
FLYN YORD.

EINST STRAHLEND SCHÖN,  
WAR SIE ZU EINEM FINSTEREN ORT 
VERKOMMEN, AN DEM ARMUT UND 

ELEND IMMER WEITER UM  
SICH GRIFFEN.

WIE SOLL EIN BAUM IN DEN HIM‑
MEL WACHSEN, WENN ER IM UNRAT 
WURZELT? NUR WENIGE SEELEN 
ENTKAMEN DER NIEDERTRACHT, 

DIE DORT HERRSCHTE…
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… WIE DIE JUNGE 
EDITH, DIE TOCHTER 

DES KRÄMERS.

EINE FREUNDIN 
AUS KINDERTAGEN, 
DER ICH ZU GE ‑
FALLEN SCHIEN…

NIMM…

HIER HAST DU 
NOCH EIN PAAR 
GEWÜRZE AUS 

DEM ORIENT. SIE 
SIND FÜR DIE 

KÖNIGLICHEN BAN‑
KETTE BESTIMMT.

EDITH, 
NICHT…

MEINE 
BÖRSE IST 

LEER…

ICH KANN 
DAS NICHT 

ANNEHMEN…

??!
… UND WENN 
DEIN VATER 

ETWAS MERKT?

MEIN VATER LIEFERT 
DIREKT AN DIE KÜCHE 

DES KÖNIGS…

DU KANNST DIR 
NICHT VORSTELLEN, 
WAS FÜR MENGEN 

DAS SIND!

NUN NIMM 
SCHON!

MEINE  
TASCHE!

BRENNAN!  
HIERHER! KOMM 

ZURÜCK!


